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puter-Software

nen Produkte werden zum Teil mit 
re-Programmen ausgeliefert, die in 
n Medien gespeichert sind. Nach 
r Staaten sind bestimmte exklusive 

ch�tzten Software, insbesondere 
en Motorola Europe und Motorola, 

 urheberrechtlich gesch�tzte 
n mit den in diesem Handbuch 

ert werden, ohne die vorherige 
nten Firmen nicht kopiert oder in 
en. Auch der Erwerb der 

einer Weise den Erwerb einer Lizenz 
urch Schutzrechte oder 

hteinhaber gesch�tzt sind. Der 
ch die normale Berechtigung, das 
Form und in rechtm�§iger Weise zu 
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Die in diesem Handbuch beschriebe
urheberrechtlich gesch�tzten Softwa
Halbleiterspeichern oder auf andere
den Gesetzten der USA und andere
Rechte an der urheberrechtlich ges
Rechte der Vervielf�ltigung, den Firm
Inc. vorbehalten. Demzufolge d�rfen
Software-Programme, die zusamme
beschriebenen Produkten ausgelief
schriftliche Genehmigung der genan
irgendeiner Weise reproduziert werd
betreffenden Produkte bedeutet in k
f�r die mitgelieferten Produkte, die d
Schutzrechtsanmeldungen der Rec
K�ufer erh�lt mit dem Erwerb ledigli
Produkt in der daf�r vorgesehenen 
benutzen.
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ebsbereit.
nen aktiviert.

  

ger�t sendet.

    

l belegt - beim Empfang.

  

ger�t angerufen.

    

al Anruferinnerung.

  

ung niedrige Akku-
zit�t - beim Senden.

  

enden deutlich in das 

  

ergarnitur, externe 
ne und anderes Zubeh�r. 
i Nichtbenutzung wieder 

 

en 

 

nkger�ts k�nnen (durch 
ammierung in der 
ftware CPS) mit 

nen belegt werden. In der 
 Funktionen aufgef�hrt, 
n drei seitlichen Tasten 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Dieses Handbuch beschreibt den Betrieb des 
Handsprechfunkger�ts GP340. 
Bitte lesen Sie die Hinweise auf den Seiten 25 bis 
28, bevor Sie das Funkger�t in Betrieb nehmen.

BETRIEBS- UND BEDIENFUNKTIONEN

Bedienelemente

Die Zuordnungsnummern beziehen sich auf die 
Abbildungen auf den inneren Umschlagseiten.

1. Kanalwahlschalter
Zum Einstellen von bis zu 16 Kan�len.

2. Ein-Aus / Lautst�rkeregler
Zum Ein- und Ausschalten des Funkger�ts und 
Einstellen der Lautst�rke. 

3. Seitliche Taste 1 (programmierbar)

4. Sendetaste (PTT)
Zum Sprechen diese Taste dr�cken und 
gedr�ckt halten, zum H�ren loslassen.

5. Seitliche Taste 2 (programmierbar)

6. Seitliche Taste 3 (programmierbar)

7. Obere Taste (programmierbar)
Empfohlene Verwendung: Notruftaste

8. LED-Anzeige
Gr�n: Betri
Gr�n blinkend: Scan
Rot: Funk
Rot blinkend: Kana
Gelb: Funk
Gelb blinkend: Sign
Rot blinkend: Warn

kapa

9. Mikrofon
Sprechen Sie beim S
Mikrofon.

10. Antenne

11. Zubeh�ranschlu§
Anschlu§ f�r Kopfh�r
Lautsprecher/Mikrofo
Staubschutzkappe be
einsetzen.

Programmierbare Tast

Einige der Tasten Ihres Fu
eine entsprechende Progr
Funkger�teprogrammierso
bestimmten Ger�tefunktio
folgenden Tabelle sind die
die sich der oberen und de
zuordnen lassen.
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Leistungsmerkmal Beschreibung 

Monitor/Abbrechen
�berwachen der Aktivit�t auf dem ausgew�h
oder
Abbrechen eines abgehenden oder ankomm

Selectivruf Absenden eines Einzel- oder Gruppenrufs

Scannen ein/aus Starten und Abbrechen des Scannens

St�rkanal-
unterdr�ckung/

L�schen

Entfernen eines St�rkanals aus der Scanliste
oder
L�schen einer im Sprachspeicher abgelegte
w�hrend der Wiedergabe

Sendeleistung
Wechseln zwischen der hohen und der niedr
Sendeleistung Ihres Funkger�ts

Repeater umgehen 
ein/aus

Herstellen einer direkten Funkverbindung zu
anderen Teilnehmer ohne Umweg �ber einen
oder die Zentrale

Notruf Aktivieren der Notruffunktion

Alleinarbeiterschutz

Wechseln in die Alleinarbeiterschutz-Funktio
Betriebsart leitet das Funkger�t automatisch
ein, wenn Sie der Aufforderung zum Dr�cken
Ihres Funkger�ts nicht nachkommen.
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ufe an ein 
t 

n Wert, der 
 Mikrofon zu 

che oder 

n Nachricht 

 

Rufweiterleitung
Automatisches Weiterleiten ankommender R
anderes Funkger�t, wenn Sie sie nicht selbs
entgegennehmen k�nnen.

Fl�stermodus
Erh�hen der MikrofonempÞndlichkeit auf eine
es Ihnen erm�glicht, mit leiser Stimme in das
sprechen

Aufnahme/
Wiedergabe

Aufnehmen/Wiedergeben empfangener Spra
Memos mit Hilfe der Diktierger�tefunktion

Nachricht l�schen
L�schen einer im Sprachspeicher abgelegte
w�hrend der Wiedergabe

Leistungsmerkmal Beschreibung 
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annen beenden

iorit�tskanal

iorit�tsruf erkannt

rdware-Fehler - der Ton 
rstummt erst, wenn eine 
l�ssige Operation 
geleitet wird.

innerungston 
lleinarbeiterschutz"

kuladung niedrig

chricht abbrechen 

weiston "ankommender 
f"

weiston "abgehender 
f"

rachspeicher Aufnahme

rnung Sprachspeicher

rachspeicher voll

weiston "Kanal frei"

weiston "ankommender 
truf"
6Deutsch

Akustische Signale

Hoher Ton  Tiefer Ton 

Selbsttest beim Einschalten 
- OK

Selbsttest beim Einschalten 
- Fehler

Tastenfehler

Erzwungene �berwachung 
(bei gedr�ckt gehaltener 
Sendetaste)

Funktion seitliche Tasten/
obere Taste aktivieren

Funktion "seitliche Tasten/
obere Taste deaktivieren"

Hinweiston "Kanal belegt"

Hinweiston "Einzelruf"

Anruferinnerung

Hinweiston "Gruppenruf"

Hinweiston 
"Sendezeitbegrenzer"

Hinweiston "Monitor"

Verbindungsfehler

Scannen starten

Sc

Pr

Pr

Ha
ve
zu
ein

Er
"A

Ak

Na

Hin
Ru

Hin
Ru

Sp

Wa

Sp

Hin

Hin
No
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usgestattet, die 
Akku nur innerhalb der 
grenzen geladen wird.
ei Jahre ohne 

szyklus-Verlust gelagert 
ue/ungebrauchte Akkus 
 an einem k�hlen, 

ert worden waren, sollten 
rden.

on vollst�ndig 
das Ladeger�t, um eine 
reichen. Dies w�rde zu 

  

zten Lebensdauer des 

nicht im Ladeger�t, wenn 
ndiges Laden verk�rzt die 
s. (Verwenden Sie Ihr 
bstellen des Funkger�ts.)
e§lich Motorola-
ptimale Akku-
n optimalen Betrieb zu 
ola-Ladeger�te bieten 
Energie-Management. 
adeger�ten, die nicht von 
nn zur Besch�digung des 
hen der Garantie f�hren.
INBETRIEBNAHME DES GER�TS

AKKU

Hinweise zum Akku

Es k�nnen die folgenden Akku-Typen verwendet 
werden: wiederaußadbare Nickel-Cadmium (Ni-Cd), 
Nickel-Metall-Hydrid (NiMH) oder Lithium-Ionen-
Akkus. 
Die folgenden Tips werden Ihnen dabei helfen, die 
h�chste Leistung und den l�ngsten Lebenszyklus 
Ihres außadbaren Motorola-Akkus zu erzielen.

¥ Laden Sie den Akku w�hrend der Nacht (14-16 
Std.), bevor Sie ihn verwenden, so erhalten Sie 
die maximale Kapazit�t und Leistung.

¥ Wenn Sie einen mit dem Funkger�t 
verbundenen Akku laden, schalten Sie das 
Funkger�t ab, um eine vollst�ndige Ladung 
sicherzustellen.

¥ Der Akku sollte m�glichst eine Temperatur von 
ungef�hr 25ûC (Zimmertemperatur) haben. Das 
Laden eines kalten Akkus (unter 10ûC) kann zu 
einem Auslaufen von Batteries�ure und letztlich 
zum Versagen des Akkus f�hren.

¥ Das Laden eines erhitzten Akkus (�ber 35ûC) 
f�hrt zu einer reduzierten Entladekapazit�t, die 
dann die Leistung des Ger�ts beeinßu§t. Die 
Akku-Schnelladeger�te von Motorola sind mit 

Temperatursensoren a
sicherstellen, da§ der 
zul�ssigen Temperatur

¥ Neue Akkus k�nnen zw
nennenswerten Leben
werden. Lagern Sie ne
bei Zimmertemperatur
trockenen Ort.

¥ Akkus, die zuvor gelag
�ber Nacht geladen we

¥ Stellen Sie keinen sch
aufgeladenen Akku in 
erh�hte Leistung zu er
einer erheblich verk�r
Akkus f�hren.

¥ Lassen Sie Funkger�t 
nicht geladen wird. St�
Lebensdauer des Akku
Ladeger�t nicht zum A

¥ Benutzen Sie ausschli
Ladeger�te, um eine o
Lebensdauer und eine
erzielen. Nur die Motor
Ihnen eine komplettes 
Die Verwendung von L
Motorola stammen, ka
Akkus und zum Erl�sc
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r�t mit dem eingesetzten 
u, in das Ladeger�t.

  

adeger�ts zeigt den 

fen nur die nachstehend 
 autorisierten Akkus 
Akkus werden nicht 

tual Approval)

 

Status

 

ird geladen

t vollst�ndig geladen

ann nicht geladen werden

r�t bereitet Laden vor

t zu 90% geladen

 Sie sich mit Ihrem Motorola 
g.

 

eschreibung

 

-NiMH
tungs-NiMH
tungs-NiMH mit FM-

-NiCd mit FM-Zulassung
-NiCd
8Deutsch

Recycling oder Entsorgung von Akkus 

Am Ende seiner Lebensdauer mu§ der NiCd-Akku 
recycelt werden. Recycling-M�glichkeiten gibt es 
allerdings nicht �berall. 

Motorola bietet Unterst�tzung und Hilfe beim 
Recycling aller wiederaußadbaren Akkus. Wenn Sie 
weitere Informationen w�nschen, setzen Sie sich bitte 
mit Ihrem n�chstgelegenen Motorola Vertriebspartner 
in Verbindung.

Laden des Akkus

Wenn ein Akku neu oder sein Ladezustand sehr 
niedrig ist, m�ssen Sie ihn außaden, bevor Sie ihn in 
Ihrem Funkger�t verwenden k�nnen. 

Bitte Sie Ihren Motorola Vertriebspartner um weitere 
Informationen.

Hinweis: Akkus werden werksseitig ungeladen 
geliefert. Neue Akkus k�nnen vorzeitig 
eine Komplettladung anzeigen. Laden Sie 
daher einen neuen Akku 14-16 Std., bevor 
Sie ihn zum erstenmal benutzen.

1. Stellen Sie das Funkge
Akku, oder nur den Akk

2. Das LED-Display des L
Ladevorgang an.

In Motorola-Ladeger�te d�r
aufgef�hrten, von Motorola
verwendet werden, andere 
geladen.

FM-Zulassung (Factory Mu

NiCd

LED am Ladeger�t 

Rot Akku w

Gr�n Akku is

Rot blinkend* Akku k

Gelb blinkend Ladege

Gr�n blinkend Akku is

* Akku ist besch�digt. Setzen
Vertriebspartner in Verbindun

Teile-
nummer

B

HNN9008
HNN9009
HNN9010

HNN9011
HNN9012
HNN9013

Hochleistungs
Ultra-Hochleis
Ultra-Hochleis
Zulassung
Hochleistungs
Hochleistungs
Lithium-Ionen
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ingeschaltet ist, schalten 

  

u-Verriegelung an beiden 
h unten.

  

n Teil des Akkus vom 
eg, und entnehmen Sie 

3

2

Akku- 
Verriegelung
ZUBEH�R

Einsetzen des Akkus

1. Stecken Sie die Zacken an der Unterseite des 
Akkus in die Schlitze an der Unterseite des 
Handsprechfunkger�ts.

2. Dr�cken Sie den oberen Teil des Akkus gegen 
das Funkger�t, bis Sie ein Klicken h�ren.

Entnehmen des Akkus

1. Falls das Funkger�t e
Sie es aus.

2. Schieben Sie die Akk
Seiten des Akkus nac

3. Ziehen Sie den obere
Funkger�tgeh�use w
den Akku.

1

2

Schlitze
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tenne entgegen dem 
 Sie sie entfernen k�nnen.
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Anbringen der Antenne

1. F�hren Sie das Gewinde der Antenne in den 
Antennenanschlu§ des Funkger�ts ein.

2. Schrauben Sie die Antenne im Uhrzeigersinn 
fest.

Entfernen der Antenne

1. Schrauben Sie die An
Uhrzeigersinn ab, bis
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lips

  

chl�ssel, um die 
es G�rtelclips vom Akku 

  

en Sie den G�rtelclip 
Anbringen des G�rtelclips

1. Richten Sie die Nuten am G�rtelclip mit denen 
des Akkus aus.

2. Dr�cken Sie den G�rtelclip nach unten, bis ein 
Klicken zu h�ren ist.

Entfernen des G�rtelc

1. Benutzen Sie einen S
Befestigungslasche d
weg zu dr�cken.

2. Zum Entfernen schieb
nach oben.

2

1

Befestigung
G�rtelclip-
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kanals

 

en Betrieb auf insgesamt 
och m�glicherweise nicht 
nn Sie weitere 
chen, setzen Sie sich 
rtriebspartner in 

 

wahlschalter

 

 im oder 
ersinn, bis auf der Skala 
 eingestellt ist.

    

analwahlschalter

 

 den 
n. 

   

etaste

 

, und sprechen Sie 
n. Hierbei sollte Ihr Mund 
ikrofon entfernt sein.

   

taste

 

 los, wenn Sie das 

   

ger�t ein, und stellen Sie 

  

schten Kanal ein.

  

�ngt, werden Sie dies in 
ellten Lautst�rke h�ren.
12Deutsch

GER�TEBEDIENUNG

Ein- und Ausschalten des funkger�ts

¥ Zum Einschalten des Funkger�ts drehen Sie 
den Ein-Aus/Lautst�rkeregler im 
Uhrzeigersinn.

¥ Zum Ausschalten des Funkger�ts drehen Sie 
den Ein-Aus/Lautst�rkeregler entgegen dem 
Uhrzeigersinn, bis Sie ein Klickger�usch h�ren.

Einstellen der Lautst�rke

¥ Drehen Sie den Ein-Aus/Lautst�rkeregler, um 
die gew�nschte Lautst�rke einzustellen.

Ausw�hlen eines funk

Ihr Funkger�t unterst�tzt d
16 Kan�len, von denen jed
alle programmiert sind. We
Informationen hierzu w�ns
bitte mit Ihrem Motorola Ve
Verbindung.

¥ Drehen Sie den Kanal
entgegen dem Uhrzeig
der gew�nschte Kanal

Senden

1. Stellen Sie mit dem K
gew�nschten Kanal ei

2. Dr�cken Sie die Send
deutlich in das Mikrofo
etwa etwa 5 cm vom M

3. Lassen Sie die Sende
Sprechen beenden.

Empfangen 

1. Schalten Sie das Funk
die Lautst�rke ein.

2. Stellen Sie den gew�n

3. Wenn das Ger�t empf
der von Ihnen eingest

EIN AUS
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gt der Hinweiston "Kanal 
 Sie k�nnen Ihren Ruf 

nem Sendezeitbegrenzer 
lingt einige Sekunden vor 
ein entsprechender 

. Das Funkger�t l�§t 
§ nach Ablauf des 

rend eines 
 nicht erneut gesendet 

 

ktivrufs

 

n ankommenden 
em Hinweiston "Einzelruf" 
r dem Hinweiston 

. Au§erdem 
zeige auf.

uf:

  

detaste und melden Sie 

  

utomatisch abgebrochen, 
ch f�r eine bestimmte 
eenden oder die 

. Dies h�ngt von der 
s Funkger�tes ab. Auch 
mierter Schlu§ruf 
ung.
RUFM�GLICHKEITEN

SELEKTIVRUF

Absenden eines Selektivrufs 

Sie k�nnen einen Selektivruf an ein bestimmtes 
Funkger�t (Einzelruf) oder eine Gruppe von 
Funkger�ten (Gruppenruf) absenden. 
So senden Sie einen Selektivruf ab:

1. Bet�tigen Sie (je nach Programmierung Ihres 
Funkger�ts durch den Motorola 
Vertriebspartner) die Sende- oder die Ruftaste, 
um die Verbindung herzustellen. 

2. Warten Sie, bis der Verbindungsaufbau 
abgeschlossen.

3. Sprechen Sie aus einem Abstand von etwa 5 
cm in das Mikrofon. Lassen Sie die Sendetaste 
zum H�ren wieder los.

4. W�hrend das Funkger�t sendet, leuchet die 
rote LED-Anzeige.

Ihr Funkger�t l�§t sich so konÞgurieren, da§ es 
unter bestimmten Umst�nden (z. B. wenn andere 
Teilnehmer auf dem Verkehrskanal sprechen) mit 
einer 'Sendesperre' belegt ist. In diesem Fall erklingt 
beim Bet�tigen der Sende- oder der Ruftaste der 
Hinweiston "Kanal belegt", um anzuzeigen, da§ der 
Sender nicht aktiviert werden kann. 

Ist der Kanal frei, so erklin
frei" , und
absenden bzw. sprechen.
Wenn Ihr Funkger�t mit ei
(TOT) ausgestattet ist, erk
dem Verbindungsabbruch 
Hinweiston 
sich so programmieren, da
Sendezeitbegrenzers w�h
voreingestellten Zeitraums
werden kann.

Empfangen eines Sele

Ihr Funkger�t meldet eine
Selektivruf entweder mit d

 ode
"Gruppenruf" 
leuchtet die gelbe LED-An

So beantworten Sie den R

1. Bet�tigen Sie die Sen
sich.

2. Die Verbindung wird a
wenn Sie das Gespr�
Dauer unterbrechen b
Monitortaste dr�cken
Programmierung Ihre
ein eventuell program
beendet eine Verbind
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 Notruf empf�ngt, erklingt 
.
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NOTRUF

Ihr Funkger�t l�§t sich so programmieren, da§ in 
Notf�llen durch Bet�tigen einer bestimmten Taste 
sofort ein Ruf an einen bestimmten Teilnehmer oder 
an die Funkzentrale abgesendet werden kann. 
Dieser Ruftyp wird als Notruf bezeichnet. 

Wenn Sie einen Notruf einleiten, wechselt das 
Funkger�t in den Notrufbetrieb, der auf zwei 
verschiedene Arten programmiert werden kann:

¥ Der Lautsprecher des Funkger�ts ist immer 
offen, der Verbindungsverlauf kann akustisch 
mitverfolgt werden.

¥ Der Lautsprecher des Funkger�ts ist 
geschlossen, das Ger�t kann aber sowohl 
empfangen als auch senden.

1. Bet�tigen Sie die Notruftaste, um einen Notruf 
einzuleiten.

2. Ein laufender Notruf wird abgebrochen, wenn:

¥ das Funkger�t aus- und wieder eingeschalten 
wird.

¥ das Funkger�t eine R�cksetzruf empf�ngt.
¥ der Notruftimer abl�uft.

Hinweis: Der Notruftimer und die R�cksetzruf 
werden von Ihrem Motorola 
Vertriebspartner programmiert.

Wenn Ihr Funkger�t einen
der Hinweiston "Notruf" 
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en Kanal ohne 
unktion,

  

kger�t 

 

aus

 

 und wieder 

  
ALLEINARBEITERSCHUTZ

Die Funktion "Alleinarbeiterschutz" bietet 
zus�tzliche Sicherheit f�r Personen, die sich im 
Rahmen ihrer T�tigkeit von den �brigen Mitgliedern 
ihrer Arbeitsgruppe entfernen m�ssen. So aktivieren 
Sie diese Funktion:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz".

2. Der Hinweiston "Tastenfunktion" 

 erklingt.
Sie werden in regelm�§igen, programmierbaren 
Abst�nden durch einen hohen Hinweiston 

 daran erinnert, da§ die 
Funktion "Alleinarbeiterschutz" eingeschaltet ist 
und Sie nun reagieren m�ssen.

¥ Sobald Sie jetzt eine beliebige Taste bet�tigen, 
verstummt das Tonsignal. Wenn Sie innerhalb 
einer programmierbaren Zeit keine Taste 
dr�cken, wechselt das Funkger�t automatisch in 
den Notrufbetrieb.

So schalten Sie diese Funktion aus:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz" 
erneut, so da§ der Hinweiston "Deaktivieren" 

 erklingt
oder,

2. Wechseln Sie auf ein
Alleinarbeiterschutz-F
oder,

3. Schalten Sie das Fun
ein.
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RUFWEITERLEITUNG

Sie haben die M�glichkeit, ankommende Rufe an ein 
anderes Funkger�t weiterzuleiten, wenn Sie sie nicht 
selbst entgegennehmen k�nnen oder sich nicht in der 
N�he Ihres Funkger�ts beÞnden. 

So aktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Rufweiterleitung". 
Der Hinweiston "Funktion aktivieren" 

 erklingt.
So deaktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Rufweiterleitung" 
erneut. Der Hinweiston "Funktion deaktivieren" 

 erklingt.
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LEISTUNGSMERKMALE

Die in den folgenden Abschnitten beschriebenen 
Leistungsmerkmale werden vom Motorola 
Vertriebspartner programmiert und lassen sich �ber 
die programmierbaren Tasten Ihres Funkger�ts 
aktivieren.
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SENDELEISTUNG

Beim Senden k�nnen Sie zwischen zwei 
Sendeleistungen w�hlen. Eine h�here Sendeleistung 
bietet den Vorteil, da§ auch weiter entfernte 
Funkger�te noch erreicht werden k�nnen, w�hrend 
eine niedrigere Sendeleistung weniger Strom 
ben�tigt, wodurch die Betriebsdauer des Funkger�ts 
mit einer Akkuladung steigt. Es ist empfehlenswert, 
wann immer m�glich mit geringer Leistung zu senden 
und Sendeleistung nur bei Bedarf zu erh�hen. So 
aktivieren Sie diese Funktion:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Sendeleistung", um 
auf die hohe Sendeleistung umzuschalten. 
Der Hinweiston "Funktion aktivieren" 

 erklingt.

2. Bet�tigen Sie die Taste "Sendeleistung" 
erneut, um auf die niedrige Sendeleistung 
umzuschalten. Der Hinweiston "Funktion 

deaktivieren"  erklingt.
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FL�STERMODUS

Im Fl�stermodus k�nnen Sie beim Senden leise in 
das Mikrofon sprechen. 
So aktivieren Sie den Fl�stermodus: 

1. Bet�tigen Sie die Taste "Fl�stermodus". Der 
Hinweiston "Funktion aktivieren" 

 erklingt.

So deaktivieren Sie den Fl�stermodus:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Fl�stermodus" erneut. 
Der Hinweiston "Funktion deaktivieren" 

 erklingt.
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REPEATER UMGEHEN

M�glicherweise wird in Ihrem 
Kommunikationsnetzwerk ein Repeater eingesetzt, 
um die Reichweite der einzelnen Funkger�te zu 
vergr�§ern. Auch in diesem Fall haben Sie jedoch 
die M�glichkeit, direkt und ohne Unterst�tzung 
durch den Repeater mit einem anderen Teilnehmer 
zu kommunizieren, der sich innerhalb der 
Reichweite Ihres Funkger�ts beÞndet. Dies 
geschieht mit Hilfe der Funktion Repeater umgehen 
und ist insbesondere dann sinnvoll, wenn der 
Repeater vor�bergehend nicht in Betrieb ist. So 
aktivieren Sie diese Funktion:

1. Bet�tigen Sie die Taste "Repeater umgehen", 
um die Funktion "Repeater umgehen" 
einzuschalten. Der Hinweiston "Funktion 

aktivieren"  erklingt.

2. Bet�tigen Sie die Taste "Repeater umgehen" 
erneut, um die Funktion "Repeater umgehen" 
auszuschalten. Der Hinweiston "Funktion 

deaktivieren"  erklingt.
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SPRACHGESTEUERTES SENDEN (VOX)

Bei angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung 
(Kopfh�rer/Mikrofon) k�nnen Sie Ihr Funkger�t 
freih�ndig bedienen.

So aktivieren Sie die VOX-Funktion:

1. Verbinden Sie die VOX-Freisprecheinrichtung 
mit dem Zubeh�ranschlu§ des Funkger�ts.

2. Schalten Sie das Funkger�t ein. Damit ist die 
VOX-Funktion automatisch aktiviert.

Durch Bet�tigen der Sendetaste des Funkger�ts 
kann die VOX-Funktion deaktiviert werden. Der 
VOX-Kopfh�rer kann weiterhin verwendet werden, 
wobei zum Senden allerdings die Sendetaste 
gedr�ckt werden mu§. 
So aktivieren Sie die VOX-Funktion erneut:

1. Schalten Sie das Funkger�t bei 
angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung 
aus und wieder ein,
oder,

2. Wechseln Sie bei angeschlossener VOX-
Freisprecheinrichtung den Kanal.
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beÞndet (also nicht 
t) ). Das zuletzt 
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 "Aufnahme/Wiedergabe" 
rgabe abzubrechen und 
ren Nachricht zu 

hme (Gespr�ch oder 

d der Wiedergabe die 
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DIKTIERGER�T
Mit Hilfe der Diktierger�tefunktion k�nnen Sie 
empfangene Sprache aufzeichnen und wiedergeben 
oder ein Memo speichern. Insgesamt k�nnen 
Sprachdaten mit einer L�nge von zwei Minuten 
aufgenommen werden. 
So zeichnen Sie empfangene Sprache auf:
1. Bet�tigen Sie die Taste "Aufnahme/

Wiedergabe", und halten Sie sie gedr�ckt. Der 
kurze Hinweiston "Sprachspeicher Aufnahme" 

 erklingt.
2. Zeichnen Sie das Gespr�ch ganz oder teilweise 

auf.
3. Wenn die Speicherkapazit�t nahezu ersch�pft 

ist, erklingt der Hinweiston 
"Sprachspeicherwarnung" 

.
4. Wenn die Speicherkapazit�t ersch�pft ist und 

die Aufzeichnung daher automatisch beendet 
wird, erklingt der Hinweiston "Sprachspeicher 

voll" .
5. Eine laufende Aufzeichnung kann durch 

Bet�tigen der Taste "Aufnahme/Wiedergabe" 
jederzeit abgebrochen werden.

So zeichnen Sie ein Memo auf: 
1. Bet�tigen Sie die Taste "Aufnahme/

Wiedergabe", und halten Sie sie gedr�ckt. Der 
kurze Hinweiston "Sprachspeicher Aufnahme" 

 erklingt.

2. Sprechen Sie den Tex
das Mikrofon des Fun

3. Wenn die Speicherka
ist, erklingt der Hinwe
"Sprachspeicherwarn

4. Wenn die Speicherka
die Aufzeichnung dah
wird, erklingt der Hinw

voll" 
5. Eine laufende Aufzeic

Bet�tigen der Taste "A
jederzeit abgebrochen

So geben Sie eine Aufnah
Memo) wieder:
1. Bet�tigen Sie die Tast

Wiedergabe", w�hren
Bereitschaftszustand 
empf�ngt oder sende
aufgezeichnete Gesp
wird abgespielt.

2. Bet�tigen Sie die Taste
erneut, um die Wiede
zur n�chsten verf�gba
gelangen.

So l�schen Sie eine Aufna
Memo):
1. Bet�tigen Sie w�hren

Taste "Nachricht l�sch
Aufnahme zu l�schen
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ommende Rufe w�hrend 
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SCANNEN

Dieses Funkger�t bietet Ihnen die M�glichkeit, 
mehrere Kan�le zu �berwachen, um Rufe, die f�r 
Sie gedacht sind, zu empfangen. Zu diesem Zweck 
k�nnen Sie Scanlisten mit jeweils bis zu 16 
verschiedenen Kan�len programmieren, wobei die 
einzelnen Kan�le auch in mehreren Scanlisten 
enthalten sein k�nnen. 

Wenn das Funkger�t w�hrend des Scannens auf 
einem der in seiner Scanliste enthaltenen Kan�le 
einen ankommenden Ruf erkennt, stellt es diesen 
Kanal ein, damit Sie den Ruf empfangen k�nnen.

SCANNEN STARTEN O

Das Scannen wird mit Hilf
gestartet und abgebroche

1. Bet�tigen Sie die Tas
Kanalsuche zu starte

Scannen starten 
erklingt.

2. Bet�tigen Sie die Tas
die Kanalsuche abzu

"Scannen beenden" 
erklingt.

W�hrend des Scannens b
gr�n. Die Anzeige erlischt,
einen Kanal einstellt. 

R�CKSPRECHEN

Ist die programmierbare Op
aktiviert, so k�nnen Sie ank
des Scannens beantworten
programmierten Haltezeit d
Wenn Sie weitere Informati
setzen Sie sich bitte mit Ihre
Vertriebspartner in Verbindu
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UNTERDR�CKEN EINES ST�RKANALS

Wenn der Empfang auf einem bestimmten Kanal 
laufend durch unerw�nschte Aktivit�t oder Rauschen 
gest�rt wird, es sich bei ihm also um einen 
sogenannten "St�rkanal" handelt, k�nnen Sie diesen 
Kanal mit Hilfe der Funktion St�rkanalunterdr�ckung 
vor�bergehend aus der Scanliste entfernen. 

1. Bet�tigen Sie die Taste 
St�rkanalunterdr�ckung/L�schen, w�hrend 
das Funkger�t den unerw�nschten Kanal 
eingestellt hat, und halten Sie sie gedr�ckt, bis 
der Hinweiston Scannen starten 

 erklingt.

2. Lassen Sie die Taste 
St�rkanalunterdr�ckung/L�schen wieder 
los.

Hinweis: Ein Priorit�tskanal sowie der letzte 
verbleibende Kanal in der Scanliste kann 
nicht als St�rkanal deaktiviert werden.

REAKTIVIEREN EINES
ST�RKANALS

1. Bet�tigen Sie die Tas
Scannen abzubreche

Scannen beenden 
erklingt.

2. Bet�tigen Sie die Tas
das Scannen erneut 
Hinweiston Scannen 

Scanliste enth�lt wied
programmierten Kan�
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 f�r elektrotechnische 

istung sicherzustellen 
 der Menschen durch 
netische Energie 
henden Standards 
eibt, verfahren Sie bitte 
schrieben: 

tromagnetische Felder mit 
riger Frequenz (0 Hz bis 10 
) 

tromagnetische Felder mit 
er Frequenz (10 kHz bis 300 
)

tromagnetische Felder 
iler Telekommunikations-
ichtungen im 
uenzbereich zwischen 30 
 und 6 GHz
SICHERHEITSHINWEISE

Sicherer und efÞzienter Betrieb der 
Sprechfunkger�te von Motorola 

In diesem Abschnitt erhalten Sie Informationen und 
Hinweise f�r den sicheren und efÞzienten Betrieb 
von Handsprech- und Mobilfunkger�ten von 
Motorola. 
Informationen hinsichtlich des Funkger�teinsatzes 
in explosionsgef�hrdeten Umgebungen erhalten Sie 
in dem Handbuchzusatz FM (Factory Mutual) oder 
auf der Hinweiskarte, die zusammen mit solchen 
Funkger�ten ausgeliefert wird, die diese 
Eigenschaft aufweisen.

Funkfrequenzstrahlung

Nationale und internationale Standards und 
Richtlinien

Ihr Motorola-Sprechfunkger�t erzeugt Hochfrequenz-
energie (HF), die als elektromagnetische Strahlung 
(EME) abgegeben wird. Aufgrund seiner Bauart 
entspricht es den folgenden nationalen und 
internationalen Normen und Richtlinien zum Schutz des 
Menschen vor elektromagnetischer Strahlungsenergie:

¥ Bericht der Bundeszulassungsbeh�rde f�r das 
Fernmeldewesen (US), Bestellnr. FCC 96-326 
(August 1996)

¥ Nationales Amerikanis
(ANSI) (C95.1 - 1992);

¥ Nationaler Ausschu§ f
Strahlungsschutz und 
1986); 

¥ Internationale Kommis
(Nicht ionisierende Str

¥ Europ�isches Komitee
Normung (CENELEC):

Um eine optimale Ger�tele
und damit die Gef�hrdung
hochfrequente elektromag
innerhalb der in den vorste
aufgef�hrten Richtlinien bl
immer wie im folgenden be

¥ ENV. 50166-1 
1995 E

Elek
nied
kHz

¥ ENV. 50166-2 
1995 E

Elek
hoh
GHz

¥ Ausf�hrungen zu 
SC211/8 1996

Elek
mob
einr
Freq
MHz
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W A R N I N G

!
Warnung
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Handsprechfunkger�te und 
elektromagnetische Strahlung 
(EME)

Beim Sendebetrieb des 
Handsprechfunkger�ts halten Sie das 
Ger�t senkrecht und sprechen aus einer Entfernung 
von etwas 5 cm in das Mikrofon. Halten Sie die 
Antenne hierbei mindestens 2,5 cm von Ihrem 
Kopf und K�rper entfernt. 
Wenn Sie ein Handsprechfunkger�t an Ihrem 
K�rper tragen, stellen Sie sicher, da§ die Antenne 
bei Sendebetrieb mindestens 2,5 cm von Ihrem 
K�rper entfernt ist.

Elektromagnetische St�rungen/Vertr�glichkeit
Hinweis: Fast jedes elektronische Ger�t ist 

empf�nglich f�r elektromagnetische 
St�rungen (EMI) wenn es nicht ad�quat 
abgeschirmt oder f�r elektromagnetische 
Kompatibilit�t konstruiert bzw. konÞguriert 
wurde.

Um elektromagnetische St�rungen und/oder 
Vertr�glichkeitskonßikte zu vermeiden, schalten Sie 
Ihr Ger�t �berall dort aus, wo Sie durch 
Hinweisschilder dazu angewiesen werden. 
Krankenh�user oder Pßegeheime k�nnen Ger�te 
haben, die auf externe HF-Energie reagieren.
Wenn Sie die entsprechenden Anweisungen 
erhalten, schalten Sie Ihr Funkger�t an Bord eines 

Flugzeuges aus. Der Betri
Flugzeugen unterliegt den
jeweiligen Fluggesellschaf
Bordpersonals ist unbedin

Warnungen f�r den Be

Fahrzeuge mit Airbag
Im Aktionsbereich des Airb
d�rfen KEINE Objekte ang
oder abgelegt werden. Die
Handsprech- oder Mobilfu
bei einem Aufprall explosio
Hierbei geht von unsachge
abgelegten Ger�ten, die s
Airbags beÞnden, eine nic
Verletzungsgefahr aus. Au
auch die Funktion und Wir
beeintr�chtigt werden.

Explosionsgef�hrdete
Schalten Sie Ihr Sprechfun
in einem Bereich mit einer
Umgebung beÞnden; ausg
Fall, da§ ein Funkger�te-T
Gebrauch in derartigen Be
Beispiel FM- oder CENEL
explosionsgef�hrdeten Um
von einem einzigen Funke
Leben ausgehen. 

MAN WITH RA
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 Sie einen Akku in eine 
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en in Ber�hrung kommen, 
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einem von ihnen 
�glicherweise stark 

 Umgang mit 
r bitte vorsichtig, und 
akt mit metallenen 

!
C a u t i o nVorsicht
Akkus 

Ersetzen oder laden sie keine Akkus in einer 
potentiell explosiven Umgebung. Beim Einsetzen 
oder Entfernen von Akkus k�nnen Kontaktfunken 
entstehen und eine Explosion verursachen.

Sprengkapseln und Sprengbereiche

Um m�gliche St�rungen des Sprengbetriebs zu 
vermeiden, sollten Sie Ihr Funkger�t in der N�he 
von elektrischen Sprengkapseln, ein einem 
Sprenggebiet oder in Umgebungen mit dem 
angebrachten Hinweis "Sende-/Empfangsger�te 
ausschalten" au§er Betrieb nehmen. Befolgen Sie 
alle Warnungen und Hinweise.

Hinweis:
Explosionsgefahr im Sinne der obenstehenden 
Ausf�hrungen besteht beispielsweise im Umkreis 
von Abf�llanlagen, wie etwa in Schiffsr�umen unter 
Deck, Anlagen zur F�rderung und Lagerung von 
Brennstoffen oder Chemikalien, in Bereichen mit 
erh�htem Chemikalien- oder Partikelgehalt (z. B. 
Fasern, Staub oder Metallabrieb) der Luft sowie in 
allen sonstigen Bereichen, in denen Sie 
�blicherweise aufgefordert werden, den Motor Ihres 
Fahrzeugs auszuschalten. Explosionsgef�hrdete 
Bereiche sind zwar in der Regel, jedoch nicht in 
allen F�llen entsprechend gekennzeichnet.

Vorsichtsma§nahmen
den Betrieb

Besch�digte Antennen

Verwenden Sie kein Hand
Antenne besch�digt ist. Be
besch�digten Antenne k�n
Verbrennungen auftreten.

Akkus

Seien Sie vorsichtig, wenn
Tasche, ein Etui oder eine
Metallobjekten legen. Wen
Material, z. B. Schmuck, S
freiliegenden Akkukontakt
besteht die Gefahr, da§ si
Au§erdem k�nnen Verbren
sich derartige Objekte bei 
verursachten Kurzschlu§ m
aufheizen. Seien Sie beim
aufgeladenen Akkus dahe
vermeiden Sie jeden Kont
Objekten.
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Allgemeine Hinweise zur 
Pßege des Funkger�ts

¥ Auf keinen Fall scharfe 
Reinigungsmittel, Alkohol, 
Aerosolsprays und/oder �lhaltige Substanzen zur 
Reinigung verwenden, da diese Fl�ssigkeiten oft 
aggressiv sind und das Geh�use des 
Funkger�tes angreifen k�nnen.

¥ Vermeiden Sie eine falsche Handhabung des 
Funkger�ts, wie z.B. das Tragen des Ger�ts an 
der Antenne.

¥ Die Buchse f�r Zusatzger�te (falls vorhanden) ist 
mit einer Schutzkappe versehen. Diese 
Schutzkappe nur dann entfernen, wenn 
Zusatzger�te angeschlossen werden sollen.

¥ Das Funkger�t mit einem Tuch reinigen, das mit 
klarem Wasser und einem milden 
Geschirrsp�lmittel angefeuchtet wurde.

¥ Die Benutzung nicht zugelassener Zubeh�rteile 
kann zur Besch�digung des Funkger�ts und zum 
Verlust der Garantieanspr�che f�hren.

!
C a u t i o nVorsicht
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